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Protokoll
über die Sitzung:

Stadtsenat

am Montag, dem 26. Juni 2023, Beginn: 14.00 Uhr
Schloss Mirabell, 2. Stock, Zimmer 200

(10. Sitzung des Jahres und 76. Sitzung der Amtsperiode)

Vorsitz: Bürgermeister Dipl.-Ing. Harald Preuner

Anwesend: Bürgermeister Dipl.-Ing. Harald Preuner ÖVP
Dr. Christoph Fuchs ÖVP
Mag. Delfa Kosic ÖVP
Dr. Florian Kreibich ÖVP
Dr. Barbara Unterkofler, LL.M. ÖVP
Bernhard Auinger SPÖ
Andrea Brandner SPÖ
Mag. Wolfgang Gallei, MBA SPÖ
Mag. Anja Hagenauer SPÖ
Mag. Ingeborg Haller GRÜNE
Anna Schiester, MA GRÜNE
Andreas Reindl FPÖ

Anwesend gemäß § 27 Abs. 1 StR:
Dr. Christoph Ferch SALZ

Vom Amt: MDion: MD Dr. Tischler, Mag. Mayr; Abt. 2: Mag. Aigner;
Abt 3: Mag. Pfeifenberger; Abt. 4 Mag. Molnar; Abt. 6: BD Dipl.-Ing. Schrank,
Dipl.-Ing. Fusban, Dipl.-Ing. Handl; Abt 7: Dr. Wulff-Gegenbaur, MBA,
Frau Herbst;
Info-Z: Mag. Schupfer

Gemeinderatskanzlei

Schloss Mirabell
Postfach 63
5024 Salzburg

Tel. +43 662 8072 2534
Fax +43 662 8072 2085
grk@stadt-salzburg.at

Bearbeitet von
Magdalena Baumgartner
Tel. +43 662 8072 2199

Zahl (Bitte bei Antwortschreiben anführen)

SE/9101ö/2023/10

http://www.stadt-salzburg.at/datenschutz
http://www.stadt-salzburg.at/datenschutz
http://www.stadt-salzburg.at/datenschutz
http://www.stadt-salzburg.at
http://www.stadt-salzburg.at
http://www.stadt-salzburg.at


Zahl: SE/9101ö/2023/10

Protokoll Senat 26.6.2023 Seite 2 von 12

Schriftführerin: Magdalena Baumgartner

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung ordnungsgemäß
erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Er weist auf die Übertragung der Sitzung im
Internet hin.

Die Protokolle über die Sitzungen vom 15.5.2023 und 5.6.2023 sind den Fraktionen
zugegangen. Einwände dagegen werden nicht erhoben. Sie gelten somit als genehmigt.

Außerhalb der Tagesordnung:

Der Geschäftsführer der SIG, Dipl.-Ing. Fusban, berichtet über die Belange der Salzburg
Immobilien GmbH. Herr Dipl.-Ing. Haider von der Firma HMP erläutert den Statusreport zum
Projekt VS Lehen. Der Bericht wurde den Fraktionen zur Verfügung gestellt und ist auch
diesem Protokoll beigefügt. (Beilage 1)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 1)

MD/00/40317/2018/022
Neuerlassung einer Verordnung zur
Durchführung der Grundausbildung (GAB) der
Magistratsbediensteten anlässlich des Inkrafttretens
des neuen Gehaltssystems und der damit
verbundenen Modellstellenverordnung 2023,
Zugangsverordnung 2023,
Vergütungsverordnung 2023.

und

MD/00/40317/2018/023
Ergänzender Amtsbericht zur Verordnung der
Landeshauptstadt Salzburg vom xx.x.2023 mit
Welcher die Grundausbildung von Bediensteten
festgelegt wird.

Amtsvorschlag:
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge die beiliegende Grundausbildungs-
Verordnung 2023 samt Anlage 1 (Grundausbildungsstufen nach Modellstellen) und Anlage 2
(Ausbildungsplan für die GAB-Stufen 1 bis 6) mit xx.xx.2023 beschließen.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der MD/00 vom
7.6.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 2)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 2)

MD/02/11936/2023/029
Änderung der Vergütungsverordnung
und Nebengebührenordnung

Der Gemeinderat möge beschließen:
I. „Verordnung des Gemeinderates vom XX.XX.XX, mit der die Vergütungsverordnung 2003,
Beschluss des Gemeinderates vom 14.12.2022, ABl Nr 150/2022, geändert wird
(Vergütungsverordnungsnovelle 2023)
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Aufgrund der §§ 33 Abs 7 und 35 Abs 9 MagBeG wird verordnet:
„1. In der mit der Bezeichnung „N Vergütung für Nebentätigkeiten gemäß § 199 MagBeG“
überschriebenen Tabelle entfällt die Zeile mit der Bezeichnung „II“ (3. Zeile der Tabelle).
2. Nach dem § 3 mit der Bezeichnung „Inkrafttreten und Schlussbestimmungen“ wird
folgender § 4 angefügt:

„§4
Inkrafttreten von Novellen

(1) Der Entfall der Zeile mit der Bezeichnung „II“ (3. Zeile der Tabelle) in der mit der
Bezeichnung „N Vergütung für Nebentätigkeiten gemäß § 199 MagBeG“ überschriebenen
Tabelle durch die Vergütungsverordnungsnovelle 2023, ABl Nr XXX/XXXX, tritt nach Ablauf
des Tages, an dem das Stück des Amtsblattes, das die Kundmachung enthält,
herausgegeben und versendet wird, in Kraft.““
II. „Verordnung des Gemeinderates vom XX.XX.XX, mit der die Nebengebührenordnung
2000 – NGO 2000, ABl Nr 17/2001, zuletzt in der Fassung ABl Nr 73/2023, geändert wird
(2. NGO 2000-Novelle 2023)
Aufgrund des § 178 und § 150 Abs 4 MagBeG wird verordnet:
1. In § 2 der Kundmachung mit der Überschrift „Inkrafttreten novellierter Bestimmungen
und Übergangsbestimmungen“ wird folgende Ziffer „3“ angefügt:
„3. Die Verordnung des Gemeinderates vom XX.XX.XX, mit der die Nebengebührenordnung
2000 - NGO 2000 (2. NGO 2000–Novelle 2023) geändert wird, tritt nach Ablauf des Tages,
an dem das Stück des Amtsblattes, das die Kundmachung enthält, herausgegeben und
versendet wird, in Kraft.“
2. In der Beilage 1 der Nebengebührenordnung 2000 - NGO 2000 mit der Bezeichnung
„Nebengebührenordnung 2000 NGO 2000“ lauten in der Tabelle mit der Überschrift „§ 10
Verwendungszulagen gemäß § 154 MagBeG (V)“ die mit „2“, und „6“ bezeichneten Zeilen:
„

2 Für die Amtsleiter, die Heimleiter der Seniorenheime,

den Leiter der Straßenbauregie und Straßenreinigung

und den Leiter der Müllabfuhr sowie die Leiter der

Aufgabenkomplexe Stadtentwicklungsplanung,

Bebauungsplanung, Stadtgestaltung und

Verkehrsplanung der Abteilung Raumplanung und

Verkehr, den/die Vorsitzende/n des Hauptausschusses

der Personalvertretung und künftige vom

Gemeinderat beschlossene vergleichbare

Aufgabenkomplexe

Inkludiert sind zeitliche Mehrleistungen im Ausmaß

von 8 Stunden pro Monat.

44,60 pro Monat

6 Für Bedienstete des Kontrollamtes, der

Gemeinderatskanzlei, des Personalamtes, der

Bezugsabrechnung, des Informationszentrums und

der Personalvertretung

6.1. Dkl I, II, III

6.2. Dkl IV

6.3. Dkl V

6.4. Dkl VI

6.5. Dkl VII, VIII

12,46

14,75

17,08

20,99

25,90

pro Monat
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6.6. für Bedienstete des Kontrollamtes der

VerwGr A VIII und der VerwGr B VII

ab der Gehaltsstufe 3

44,60

““
Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der MD/02 vom
9.6.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 3)

Vortrag Gemeinderat Kosic Delfa, Mag. (TOP 3)

02/00/47469/2022/003
Franziskanerkloster Generalsanierung 2020 -2022;
Investitionskostenzuschuss EUR 300.000 (2023 bis 2025)

Der Gemeinderat möge beschließen:
Das Franziskanerkloster erhält für die Generalsanierung 2020 bis 2022 einen
Investitionskostenzuschuss von in Summe EUR 300.000. Die Auszahlung erfolgt in drei
Raten zu je EUR 100.000 aufgeteilt auf die Jahre 2023, 2024 und 2025.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 15.5.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 4)

Vortrag Gemeinderat Haller Ingeborg, Mag. (TOP 4)

02/00/83307/2022/013
Caritasverband der Erzdiözese Salzburg;
Projekt Lerncafé Elternarbeit

der Stadtsenat möge gem. Punkt 1.2.15. des Anhanges zur GGO beschließen:
Die Stadtgemeinde Salzburg gewährt dem Caritasverband der Erzdiözese Salzburg im Jahr
2023 eine Projektförderung in Höhe von € 3.500,- für das Projekt Lerncafé Elternarbeit.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 8.5.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 5)

Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 5)

02/00/80278/2022/013
Volkshochschule Salzburg;
Jahresförderung 2023

Der Gemeinderat möge beschließen:
1. Der Jahresförderung für die Volkshochschule Salzburg wird für das Jahr 2023 um EUR
29.000 von EUR 460.000 auf EUR 489.000 erhöht.
2. Die Bedeckung der Erhöhung erfolgt aus der „Allgemeinen Teuerungsrücklage“. Daher
sind im administrativen Voranschlag 2023 folgende Änderungen vorzunehmen:
VASt 2.91200.895000 Erhöhung um EUR 29.000
VASt 1.27000.757000.3 Erhöhung um EUR 29.000

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 30.5.2023.



Zahl: SE/9101ö/2023/10

Protokoll Senat 26.6.2023 Seite 5 von 12

Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 6)

02/02/57122/2021/002 (TOP 6)
Amtsbericht
Umsetzungsamtsbericht VS MS Nonntal -
Ganztagsschule - Turnsäle - Barrierefreiheit

a b g e s e t z t (Vorberatung noch nicht abgeschlossen)

Vortrag Gemeinderat Brandner Andrea (TOP 7)

02/02/66407/2021/003
Bedarfsbescheide 2022-2026
Bedarfsbescheide Betriebseinrichtungen 2023

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:
1. Der Erweiterung der Betriebsalterserweiterten Gruppe Porsche wird grundsätzlich
zugestimmt. Die MA 2/02 wird beauftragt, die entsprechenden Bedarfsbescheide bis
31.8.2026 auszustellen.
Es werden
a) 2 Betriebsalterserweitere Gruppen mit 32 Plätzen oder
b) eine Einschränkung aufgrund der Anzahl der Kinder aus anderen Gemeinden
vorgenommen und lediglich 1 Betriebsalterserweitere Gruppe mit 16 Plätzen genehmigt.
2. Die MA 2/02 wird beauftragt, die Bedarfsbescheide für eine Betriebseinrichtung der
Salzburg AG bis 31.8.2026 auszustellen.
Es werden
a) 3 Betriebsalterserweitere Gruppen mit 48 Plätzen und 3 Kleinkindgruppen mit 24 Plätzen
oder
b) eine Einschränkung aufgrund der Anzahl der Mitarbeiter:innen aus anderen Gemeinden
vorgenommen und 2 Betriebsalterserweitere Gruppe mit 32 Plätzen und 2 Kleinkindgruppen
mit 16 Plätzen genehmigt.
3. Die MA 2/02 wird beauftragt die Auswirkungen der Umstellung der Förderung inkl. der
Verrechnung der Gastbeiträge im nächsten Jahr zu evaluieren, um den Aufwand abschätzen
zu können und über die zusätzlich beantragten Gruppen auf Basis der Förderkosten
entscheiden zu können.
4. Die MA 2/02 wird beauftragt, mit dem Amt der Landesregierung Kontakt aufzunehmen,
um Vorschläge für die Problematik der Förderung von Betriebseinrichtungen hinsichtlich der
Finanzierung von Kindern aus anderen Gemeinden und des Verwaltungsaufwandes zu
erarbeiten.

Die Berichterstatterin erinnert an die Vorberatung im Kulturausschuss am 22.6.2023 und
den dort gefassten Anträgen auf Zustimmung zu den Punkten 1.a) und 2.a) sowie zu den
Punkten 3. und 4. Die Mitglieder des Stadtsenates kommen überein, diesen Antrag zu
übernehmen.

Somit lautet der Antrag der Berichterstatterin auf Zustimmung zu folgendem Amtsvorschlag
der Abt. 2/02 vom 14.6.2023 zu:
1.a)
2.a)
3. und 4.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 7)
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Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 8)

03/00/142800/2022/022
Tastmodell Stadt Salzburg

Der Stadtsenat möge gem. Punkt 1.2.1 des Anhangs zur GGO beschließen:
"1. Der Leihvertrag zwischen der TSG Tourismus Salzburg GmbH und der Stadt Salzburg
wird in der diesem Amtsbericht beiliegenden Form beschlossen.
2. Basierend auf der vertraglichen Vereinbarung mit der TSG Tourismus Salzburg GmbH wird
die Wartung und Instandhaltung des Tastmodells durch die MA 06/01 Hochbau der Stadt
Salzburg durchgeführt."

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 30.5.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 8)

Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 9)

03/00/151221/2022/040
Förderung Verein Zentrum ELF –
Ergänzender Amtsbericht

Der Stadtsenat möge gemäß Punkt 1.2.15 zur GGO beschließen:
Der Verein Zentrum ELF erhält zu Lasten der VASt 1.43900.757000.4 zu der bereits
gewährten Förderung für 2023 eine ergänzende Förderung von EUR 7.134,50.
Diese Förderung wird in einer Summe ausgezahlt.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 3/00
vom 24.5.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 9)

Vortrag Gemeinderat Brandner Andrea (TOP 10)

04/00/14566/2023/013
Entsendungen, Nominierungen,
Mitgliedschaften 2023
Änderung Entsendungen SPÖ

Der Stadtsenat möge gemäß Pkt. 1.2.7. des Anhanges zur GGO und gemäß § 60 Abs. 2
Salzburger Stadtrecht 1966 beschließen:
Für die aktuell laufende Funktionsperiode bis längstens 2024 sind von der Stadtgemeinde
Salzburg die in Beilage 1 angeführten Änderungen bei den Entsendungen, Nominierungen
und Mitgliedschaften vorzunehmen.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 4/00
vom 19.6.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 10)

Vortrag Gemeinderat Reindl Andreas (TOP 11)

06/01/12543/2023/004
Amtsbericht Sanierung VS Lehen I, II mit
GTS Neubau am Standort + Neubau KG am
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Standort KGHO Franz-Martin-Straße –
mit Containeranlage

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:
1. Die Umsetzung des Projektes „Containeranlage Kindergarten (BA 1, € 1.909.000,00) und
Containeranlage Volksschule (BA 3, € 4.015.000,00)“ wird genehmigt. Die
haushaltswirksamen Gesamterrichtungskosten der SIG für das Projekt BA 1 und BA 3 mit
ca. € 5.924.000,00 (zzgl. Kostenbandbreite +20 %, € 7.108.800,00) werden zur Verfügung
gestellt.
2. Als Ergänzung zu Pkt. 1 wird die Umsetzung des Projektes „Ausbau/Teilneubau des
Kindergartens (BA 2)“ in der Franz-Martin-Straße genehmigt. Die haushaltswirksamen
Gesamterrichtungskosten der SIG für das Projekt BA 2 mit ca. € 10.832.000,00 (zzgl.
Kostenbandbreite +20 %, € 12.998.400,00) werden zur Verfügung gestellt.
3. Als Ergänzung zu Pkt. 1 wird die Umsetzung der Projekte „Sanierung VS Lehen I, II (BA
4, € 21.959.000,00) und Erweiterungsbau VS Lehen I, II (BA 5, € 10.793.000,00)“
genehmigt. Die haushaltswirksamen Gesamterrichtungskosten der SIG für das Projekt BA
4+5 mit ca. € 32.752.000,00 (zzgl. Kostenbandbreite +20 %, € 39.302.400,00) werden zur
Verfügung gestellt.
4. Als Ergänzung zu Pkt. 1 wird die Umsetzung des Projektes „Rückbau und
Wiederherstellung Lehener Park (BA 6)“ in der Franz-Martin-Straße genehmigt. Die
haushaltswirksamen Gesamterrichtungskosten der SIG für das Projekt BA 2 mit ca. €
455.000,00 (zzgl. Kostenbandbreite +20 %, € 546.000,00) werden zur Verfügung gestellt.
5. Die gegenständlichen Folgekosten gemäß Beilage 9 werden genehmigt. Die dafür
notwendigen Mittel sind in den jeweiligen Voranschlägen aufzunehmen.
6. Vorbehaltlich der Zustimmung des Aufsichtsrates der SIG erfolgt die Abwicklung des
Projektes durch die Stadt Salzburg Immobilien GmbH. Die für das Projekt erforderlichen
Budgetmittel iHv. ca. € 49.963.000,00 (zzgl. Kostenbandbreite +20 %, € 59.955.600,00)
werden gemäß Beschlusspunkt 1 bis 4 an die Stadt Salzburg Immobilien GmbH VASt
5.91400.786600 mittels Gesellschafterzuschuss übertragen.
7. Angelehnt an die Valorisierung der Bauetappen werden auch die haushaltswirksamen
Gesamteinrichtungskosten der MA 2/02 Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen für das
Projekt abgeschätzt (2023 – 8 %; 2024 – 6 %; 2025-2027 4 %): damit werden gesamt €
1.746.000,00 genehmigt.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/01
vom 1.3.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 11)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 12)

06/01/12543/2023/017
Anpassung der § 45 MRG Mietzinse um 5,6 %
für stadteigene Wohnungen ab 01.08.2023

Amtsvorschlag:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass sie einer Anpassung der Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem §
45 MRG Mietzins unterliegen, zustimmt, wobei die Anpassung ab dem 01.08.2023 um 5,6 %
von Hundert erfolgen soll.

GR Mag. Haller bringt erneut den im Bauausschuss am 22.6.2023 eingebrachten
Gegenantrag ein:

Gegenantrag zu AB 06101112543120231017 -§ 45 MRG Mietzinse
Anpassung § 45 MRG Mietzinse um 5,6 % für stadteigene Wohnungen
Die Stadt Salzburg soll - alleine schon wegen der Vorbildwirkung - dort, wo sie die
Möglichkeit im eigenen Wirkungsbereich hat, alle Maßnahmen setzen, um der Teuerung
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entgegen zu wirken.

Es wird daher nachfolgender Gegenantrag gestellt:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass die Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem § 45 MRG Mietzins
unterliegen, nicht erhöht werden. (Beilage 12)

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/01
vom 13.6.2023.

Der Vorsitzende lässt wie folgt abstimmen:

Über den Gegenantrag der BL:
Mehrheitlich abgelehnt gegen die Stimmen der BL

Über den Antrag des Berichterstatters auf Zustimmung zum Amtsvorschlag:
Mehrheitlicher Beschluss gegen die Stimmen der BL (Beilage 13)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 13)

06/01/12543/2023/015
Anpassung des Richtwertmietzinses um 4,25 %
für stadteigene Wohnungen ab 01.08.2023

Amtsvorschlag:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass sie einer Anpassung der Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem
Richtwertgesetz unterliegen, zustimmt, wobei die Anpassung ab dem 01.08.2023 um 4,25
von Hundert erfolgen soll.

GR Mag. Haller bringt erneut den im Bauausschuss am 22.6.2023 eingebrachten
Gegenantrag ein:

Gegenantrag zu AB 06/01/12543/2023/015 - Richtwertmietzins
Anpassung Richtwertmietzins um 4,25 % für stadteigene Wohnungen
Die Stadt Salzburg soll - alleine schon wegen der Vorbildwirkung - dort, wo sie die
Möglichkeit im eigenen Wirkungsbereich hat, alle Maßnahmen setzen, um der Teuerung
entgegen zu wirken.
Es wird daher nachfolgender Gegenantrag gestellt:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass die Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem Richtwertgesetz
unterliegen, nicht erhöht werden. (Beilage 14)

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/01
vom 13.6.2023.

Der Vorsitzende lässt wie folgt abstimmen:

Über den Gegenantrag der BL:
Mehrheitlich abgelehnt gegen die Stimmen der BL

Über den Antrag des Berichterstatters auf Zustimmung zum Amtsvorschlag:
Mehrheitlicher Beschluss gegen die Stimmen der BL (Beilage 15)
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Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 14)

06/01/12543/2023/016
Anpassung des Kategoriemietzinses um 5,6 %
für stadteigene Wohnungen ab 01.08.2023

Amtsvorschlag:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass sie einer Anpassung der Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem
Kategoriemietzins unterliegen, zustimmt, wobei die Anpassung ab dem 01.08.2023 um 5,6
% von Hundert erfolgen soll.

GR Mag. Haller bringt den im Bauausschuss am 22.6.2023 eingebrachten Gegenantrag
erneut ein:

Gegenantrag zu AB 06/01/12543/2023/016 - Kategoriemietzins
Anpassung Kategoriemietzins um 5,6 % für stadteigene Wohnungen
Die Stadt Salzburg soll - alleine schon wegen der Vorbildwirkung - dort, wo sie die
Möglichkeit im eigenen Wirkungsbereich hat, alle Maßnahmen setzen, um der Teuerung
entgegen zu wirken.
Es wird daher nachfolgender Gegenantrag gestellt:
Die Haltung der Vertreterin der Stadtgemeinde Salzburg in der Generalversammlung der
Kommunalen gswb Liegenschaftsverwaltung GmbH wird in der Art und Weise festgelegt,
dass die Mieten für jene Wohnungen im Eigentum der Stadt, die dem Kategoriemietzins
unterliegen, nicht erhöht werden. (Beilage 16)

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/01
vom 13.6.2023.

Der Vorsitzende lässt wie folgt abstimmen:

Über den Gegenantrag der BL:
Mehrheitlich abgelehnt gegen die Stimmen der BL

Über den Antrag des Berichterstatters auf Zustimmung zum Amtsvorschlag:
Mehrheitlicher Beschluss gegen die Stimmen der BL (Beilage 17)

Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 15)

06/04/22215/2021/048
Gehsteigneubau und Instandsetzung 2021
Festlegung des Preises für die Herstellung
eines durchschnittlichen Gehsteiges gemäß
§ 6 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:
Gemäß § 6 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes, LGBl. Nr. 77/1976, idgF, wird der Preis für
die Herstellung eines durchschnittlichen Gehsteiges im Gemeindegebiet der
Landeshauptstadt Salzburg für die ab 1.Juli 2023 hergestellten Gehsteige mit € 669,- je
Laufmeter festgestellt.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/04
vom 14.6.2023.
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GR Dr. Fuchs weist auf die Berechnungen nach dem Baupreis- und Baukostenindex zu
diesem und dem nachfolgenden Amtsbericht (TOP 16) hin und ersucht um Vorlage einer
Indexberechnung bis zur Sitzung des Gemeinderates.

Im Sinne der geführten Diskussion erfolgt die
Weiterleitung des Amtsberichtes an den Gemeinderat (einstimmig). (Beilage 18)

Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 16)

06/04/38020/2023/001
Straßenpreisverordnung 2023
a) Straßenausbau gesamt (§ 16 Abs. 2
Bebauungsgrundlagengesetz)
b) Straßenausbau ohne Unterbau (§ 16 Abs. 4
Bebauungsgrundlagengesetz)

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:
Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Salzburg gemäß § 16 Abs. 2 und § 16
Abs. 4 Bebauungsgrundlagengesetz betreffend Feststellung von Preisen für
Straßenherstellungen (Straßenpreisverordnung 2023)
1. Preis für die Herstellung von Verkehrsflächen
Gemäß § 16 Abs. 2 Bebauungsgrundlagengesetz - BGG, LGBl. Nr. 69/1968, idgF, wird der
Preis für die Herstellung von Verkehrsflächen (§ 16 Abs. 2 Z.1 und 2 des Gesetzes) im
Gemeindegebiet mit € 85,45 je m² festgestellt.
2. Preis für die Herstellung von Verkehrsflächen bei bewilligter Selbstherstellung des
Unterbaues
Gemäß § 16 Abs. 4 Bebauungsgrundlagengesetz - BGG, LGBl. Nr. 69/1968, idgF, wird für
Verkehrsflächen im Gemeindegebiet der Preis für die Herstellung der Straßendecke und der
erforderlichen Entwässerungsanlagen (§ 16 Abs. 2 Z.2 des Gesetzes) mit € 31,34 je m²
festgestellt.
3. Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Kundmachung im Amtsblatt der Landeshauptstadt
Salzburg in Kraft.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/04
vom 6.6.2023.

GR Dr. Fuchs weist auf die Berechnungen nach dem Baupreis- und Baukostenindex zu
diesem und dem vorhergehenden Amtsbericht (TOP 15) hin und ersucht um Vorlage einer
Indexberechnung bis zur Sitzung des Gemeinderates.

Im Sinne der geführten Diskussion erfolgt die
Weiterleitung des Amtsberichtes an den Gemeinderat (einstimmig). (Beilage 19)

Vortrag Gemeinderat Gallei Wolfgang, Mag. (TOP 17)

07/00/39304/2023/003
Abfallservice - Müllsammelfahrzeuge mit
Pressaufbau FAUN (BBG-Abruf GZ 2801.03481.013)
Amtsbericht

Der Stadtsenat der Landeshauptstadt Salzburg möge gemäß Punkt 1.2.1. des Anhanges zur
GGO in Verbindung mit § 29 Absatz 2 GGO beschließen:
Die Firma MAN Truck & Bus Vertrieb Österreich GesmbH, MAN-Straße 1, 2333 Leopoldsdorf,
wird entsprechend ihrem Angebot Nr. 23-141a vom 02.06.2023 und der mit der
Bundesbeschaffung GmbH bestehenden Rahmenvereinbarung GZ 2801.03481.013 mit der
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Lieferung von zwei Müllsammelfahrzeugen mit Pressmüllaufbau zum Gesamtpreis von €
524.746,06 inkl. 20 % MwSt. beauftragt.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 7/00
vom 7.6.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 20)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 18)

07/02/78303/2022/001
Grabsteinmanagement
Umgang mit alten Grabsteinen und
Beisetzungen Kindergrab

Der Gemeinderat der Stadt Salzburg möge beschließen:
1) Der praktizierten Vorgangsweise zur weiteren Verwendung historisch wertvoller
Grabanlagen als „Patenschaftsgräber“ wird zugestimmt.
2) Der praktizierten Vorgangsweise bezüglich der Entsorgung und Lagerung von Grabsteinen
inkl. Grabeinfassungen wird zugestimmt.
3) Der kostenlosen Zurverfügungstellung des Kindergrabes sowie der kostenlosen
Besetzung der still geborenen Kinder wird zugestimmt.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 7/02
vom 3.5.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 21)

Vortrag Gemeinderat Fuchs Christoph, Dr. (TOP 19)

07/03/10919/2023/001
Deponiegelände Saalach-Salzach-Spitz –
Übernahme von Messstellen des Bundes

Der Stadtsenat möge beschließen:
1.
Die Stadt Salzburg übernimmt die für die gesetzlich vorgeschriebenen Kontrollen der der
Altlasten und Verdachtsflächen im Gebiet Saalach-Salzach-Spitz benötigten Messstellen des
Bundes.
2.
Die vorliegende Vereinbarung wird genehmigt und kann vom Abteilungsvorstand der MA
7/00 Betriebe unterfertigt werden.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 7/03
vom 15.6.2023.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 22)

Vortrag Gemeinderat Brandner Andrea (TOP 20)

KA/00/12086/2023/008
PRÜFBERICHT Fraktions- und
Parteiförderungen 2022
Fraktionsspenden 2022

Amtsvorschlag:
„Der Bericht des Kontrollamtes über die Prüfung der Fraktions- und Parteiförderung 2022
wird zur Kenntnis genommen.“
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Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag des
Kontrollamtes vom 23.5.2023.
Einstimmiger Antrag an den Gemeinderat (Beilage 23)

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 14.41 Uhr

Die Schriftführerin:

Der Magistratsdirektor:

Der Vorsitzende:

Dauer der Sitzung: 41 Minuten
Anzahl der behandelten Geschäftsstücke: 19

Der Stadtsenat behandelt im Rahmen der Sitzung gemäß § 29 Abs. 4 StR bzw. § 34 Abs. 2
GGO Vorlageberichte im nichtöffentlichen Teil der Sitzung. Darüber wird ein eigenes
Protokoll erstellt.


